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Biotopausnahme für Garagenpark der Immosat-Bau auf dem FlSt Nr. 1000/5 der Gemar-
kung Börstingen im Baufeld 12 des BPlans GE Starzach 

– Antragsteller/In: Gemeinde Starzach

I. Entscheidung

Betroffen ist ein Feldgehölz, das in der landesweiten Biotopkartierung 1995 unter der Nummer 
1-7518-416-0551 erfasst wurde und daher als gesetzlich geschützter Biotop nach § 30 Abs. 2
Satz 2 BNatSchG 1  i.V.m. § 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 6 NatSchG 2 einzustufen ist (vgl. Orthobild
in Anlage 1).

Auf Antrag erhalten Sie gemäß § 30 Abs. 3 BNatSchG und §§ 60 Abs. 1 Nr. 3, 72 Abs. 1 und 
79 Abs. 2 NatSchG die 

naturschutzrechtliche Ausnahmezulassung 

zur Durchführung der erforderlichen Maßnahmen innerhalb des oben bezeichneten Biotops, 
auf Grundlage Ihres Antrags vom 17.12.2019 und der nachfolgenden Nebenbestimmungen. 

II. Bestandteile der Entscheidung

1. Antrag vom 17.12.2019 (Anlage 2)
2. Ergebnisse der Biotopkartierungen BW (Anlagen 1 und 3)

III. Kostenentscheidung

Die Gemeinde ist nach § 10 Abs. 2 LGebG gebührenbefreit. 

1 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung vom 29.07.2009 (BGBl. 2009 I Nr. 51 Seite2542), zuletzt geändert 
 durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.September 2017 (BGBl. I S. 3434) 

2  Gesetz zum Schutz der Natur, zur Pflege der Landschaft und über die Erholungsvorsorge in der freien Landschaft 
 (Naturschutzgesetz – NatSchG) in der Fassung vom 13.12.2005 (GBl. Seite 745), geändert durch das Gesetz zur Änderung 
 des Naturschutzgesetzes und weiterer Vorschriften vom 21.11. 2017 (GBl. Seite 597) und berichtigt durch das Gesetz zur   
 Berichtigung dieses Gesetzes vom 15.12. 2017(GBl. S. 601) 
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IV. Allgemeine Nebenbestimmungen 
 
Die Ausnahmezulassung wird unbeschadet baurechtlicher und sonstiger öffentlich-rechtlicher 
Vorschriften sowie privater Rechte erteilt.   
 
V. Nebenbestimmungen zum Ausgleich und zur Eingriffsvermeidung  

 
1. Die Vorgaben des HPC-Gutachtens, welches in den Antrag vom 17.12.2019 integriert wor-

den ist, sind einzuhalten. Das Zeitfenster verschiebt sich auf Herbst/Winter 2020/21. 

2. Neben den geplanten Gehölzpflegearbeiten ist eine turnusmäßige künftige Wiederholung 
der Gehölzpflege nach Bedarf erforderlich.  

3. Der am östlichen Rand im Ausgleichskonzept beschriebene Saum ist alle 2 bis 3 Jahre zu 
mähen. Das Mähgut ist abzuräumen. 

4. Auf angrenzende Biotope, die im Zuge der Offenlandbiotopkartierung 2018 erfasst worden 
sind (vgl. Anlage 3), ist Rücksicht zu nehmen. 

 
VI. Begründung / Hinweise 

Die Gemeinde beantragt mit Schreiben vom 17.12.2019 eine Biotopausnahme für ein Baupro-
jekt im Baufeld 12 des GE Starzach, das aufgrund unserer Stellungnahme vom 08.10.2019 (s. 
Anlage 4) genehmigt worden ist: Garagenpark der Immosat-Bau auf dem FlSt Nr. 1000/5 der 
Gemarkung Börstingen.  

Die Gemeinde folgt mit ihrem Antrag den Maßgaben unserer Stellungnahme: Vorlage eines 
Gutachtens, das am 05.09.2018 im Gelände vorbesprochen und auf dessen Grundlage eine 
Biotopausnahme in Aussicht gestellt worden ist; wertgleicher Ausgleich der beanspruchten 
Biotopflächen. 

Im Übrigen wird auf die Korrespondenz im Vorfeld des Verfahrens und das HPC-Gutachten 
vom 01.10.2018 verwiesen, das in den Antrag der Gemeinde vom 17.12.2019 integriert wor-
den ist.   
 
 
VII. Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landratsamt Tübingen mit Sitz in Tübingen erhoben werden. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Strohmaier 

 
Anlage: - 4 -  
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Nachrichtlich : 
 
 
− KÖ Martin Bernhardt 

 
− Naturschutzbeauftragter Köberle 
 
 
jew. per E-Mail  mit der Bitte um Kenntnisnahme.  
 
 
gez. 
Strohmaier 
 
 
Tübingen, den 29.04.2020 
LANDRATSAMT TÜBINGEN 
- Untere Naturschutzbehörde -  
 
 
 
 
 


















